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Andacht von Ullrich Händchen
Wir haben es alle gemerkt: Der Sommer ist vorbei, es wird kalt, die Sonne schaut 
nur  selten  durch  die  Wolkenlücken  und  wärmt  auch  kaum.  November­Blues. 
Manche fliehen auf ein Kreuzfahrtschiff oder in die Karibik. Ja, auch nicht schlecht, 
aber wir bleiben ja hier. Was kann man machen? 
Mir  fiel  dazu  die  bekannte  Geschichte  vom  Mäuserich  Friedrich  ein.  Sie  wissen 
schon, was ich meine: Den Sommer über schuften alle Mitglieder der Mäusefamilie, 
um Nahrungsvorräte für den Winter heranzuschaffen. Nur Friedrich liegt faul in der 
Sonne, blinzelt  in den Himmel,  lauscht den Lerchen und schaut den Grashüpfern 
zu. „Wir rackern uns ab und du faule Socke liegst hier rum!“ muss er sich von den 
anderen  anhören.  Seine  Antwort:  „Ich  sammele  Sonnenstrahlen!“  Die  anderen 
Mäuse halten Friedrich für einen Spinner, aber immerhin: Sie lassen ihn gewähren. 
Mäuse sind ja schließlich keine Unmenschen.
Und es kommt, wie es kommen muss: Der Winter dauert  länger als erwartet. Die 
Vorräte  gehen  zur  Neige  und  dann  schlägt  Friedrichs  Stunde.  Er  packt  seine 
Schätze aus: Er erzählt vom Sommer, der Wärme und vom Duft der Blumen und er 
pfeift  das  Lied  der  Lerche.  Die  ganze  Mäusefamilie,  von  jung  bis  alt,  lauscht 
gebannt.  Die  Zeit,  bis  die  Frühlingssonne  wieder  wärmt,  vergeht  für  alle  wie  im 
Flug. Alle überleben, zwar mit knurrendem Magen, aber mit einem frohen Herzen.
Als  der  Apostel  Paulus  an  die  Christen  in  Thessaloniki  schrieb,  hatte  er 
anscheinend dieselbe Idee:  Der Herr richte eure Herzen auf die Liebe Gottes und 
auf das Warten auf Christus (2.Tess.3, 5). Dieser Spruch für den Monat November 
lädt  uns  ein,  daran  zu  denken,  dass  uns Gott  auch  in  der  dunklen  Jahres­  (und 
Lebens­)zeit  liebt,  und  daran  zu  glauben  oder  bildhaft  gesprochen:  Die 
Sonnenstrahlen  der  Liebe  Gottes  in  unserem  Herzen  wärmend  aufzunehmen. 
Vielleicht können Sie, liebe Leserinnen und Leser, dann spüren, 
dass es Ihnen ein bisschen weniger kühl ums Herz ist, 
vielleicht heben sie den Kopf, schauen sich um und 
entdecken hier und da schon Hinweise auf den 
Frühling. In dieser Sehnsucht vergeht die 
dunkle Zeit leichter, vielleicht sogar 
wie im Flug.

Ihr/Euer

Ullrich Händchen
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Zuerst steht der Dank 
Es war  nicht  nur  ein  Schlag  ins Gesicht,  als 
die Ärzte mitten in der Nacht feststellten, dass 
es  mit  dem  Hubschrauber  ins  Herzzentrum 
nach  Bad  Rothenfelde  gehe:  Es  stellte  von 
einer  Minute  auf  die  andere  alles  in  Frage, 
was bisher selbstverständlich war. Nicht, dass 
ich  bis  dahin  mit  meiner  Gesundheit  –  und 
damit mit meinem Leben – überaus sorgsam 
umgegangen  wäre,  aber  dass  nun  Ende 
September  2021  plötzlich  alles  Spitz  auf 
Knopf steht, hatte ich nicht erwartet.

Dass es wenige Wochen später schon wieder anders aussieht, verdanke ich einer 
engagierten  Notärztin  hier  in  Hameln,  der  besonderen  Kunst  der  Medizinerinnen 
und  Mediziner  dort  am  Rande  des  Teutoburger  Waldes,  den 
Bewegungstherapeutinnen, Bademeistern, Masseurinnen, Ernährungsberaterinnen 
und Psychologinnen. Aber nicht alles verdanke  ich denen, die das professionell  in 
jener  Klinik  in  Bad  Rothenfelde  machen.  Viel  Kraft  –  fast  wäre  ich  versucht  zu 
schreiben  –  viel  mehr  Kraft  habe  ich  aus  den  Nachrichten,  Briefen,  Telefonaten 
geschöpft, die über die gesamte Zeit in der Klinik bei mir eingetroffen sind. Manche 
haben mich überrascht, viele haben mich zu Tränen gerührt. Jedes erfreute Jubeln 
und jede Träne der Rührung waren Dünger auf meinen persönlichen Lebensboden: 
Da kamen Grüße aus dem Medienhaus, das ich vor sieben Jahren verlassen habe, 
darunter waren Nachrichten aus Lutherstadt Wittenberg und von vielen, mit denen 
wir  das  Reformationsjubiläum  gefeiert  haben,  da  kamen  Grüße  von  politischen 
Entscheidungsträgern  und  von  Kolleg*innen,  die  in  den  letzten  Jahren  wichtige 
Gesprächspartner*innen  waren  oder  in  den  kommenden  Jahren  werden  können. 
Aber  neben  all  dem,  was  schon  nicht  selbstverständlich  war,  waren  es  die 
unzähligen  Genesungswünsche  von  den  Kaffeerunden  meiner  Kirchengemeinde, 
von  ehemaligen  Brautpaaren,  von  ehemaligen  Konfirmand*innen  und  von 
Menschen, die  ich beim Abschiednehmen auf dem Friedhof begleitet habe, sowie 
von vielen, vielen aus dem Flecken. Kaum ein Tag verging ohne eine Nachricht auf 
social media oder einen Gruß, ausgerichtet von einem aus Aerzen und Umgebung. 
Allen, die an mich gedacht haben, die mir Grüße gesandt haben, und die für mich 
gebetet habe, gilt mein herzlicher Dank.
Ich  habe  gelernt,  wie  gut  genau  diese  Grüße  und  Genesungswünsche  tun:  Sie 
helfen  gesund  zu  werden  –  und  vielleicht  können  wir  alle  gemeinsam  diese 
Erfahrung  aufgreifen  für  all  die,  die  in  unserer  Kirchengemeinde  in  vergleichbare 
Krisen stürzen – wenn wir als Kirchengemeinde davon wissen, können wir solche 
Grüße auf den Weg schicken, und für die, die Gottes Nähe brauchen, beten.
Aber zuerst und vor allem steht der Dank von Ihrem Pastor Christof Vetter
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Erntedank Reinerbeck
Am  3.  Oktober  feierten  wir  auf  dem  Bauernhof  von  Familie  Pettig  in  Reinerbeck 
stilecht  Erntedankgottesdienst:  Frauen  und  Männer  aus  Reinerbeck  hatten  zwei 
Erntekronen  geflochten, Antje Krause  schmückte  den Altarraum mit  Früchten  aus 
Garten  und  Acker  herrlich  und  Pettigs  hatten  ihre  große  Remise  frei  geräumt. 
Zwischen  großen  landwirtschaftlichen  Maschinen  saßen  die  über  100 
Teilnehmer*innen gut beieinander und die kleinen Katzen hatten auch  ihre Freude 
zwischen der Dekoration. Im Dialog übermittelten Diakonin Selma Conzendorf und 
Lektor  Dr.  Ullrich  Händchen  die  Botschaft:  Wir  werden  von  Gott  so  überreich 
beschenkt,  dass  wir  beim  Weitergeben  nicht  sparen  sollten,  auch  um  uns  und 
Andere  glücklich  zu  machen.  So  wandelt  sich  etwas  in  unseren  Köpfen  und 
hoffentlich auch in unserer Welt.

Tag des Kirchenvorstands
Nach  dem  Gottesdienst  am  31.  Oktober  traf  sich  der  Kirchenvorstand  für  einige 
Stunden  in  der  Bussardklause  einmal  in  einer  ganz  anderen  Umgebung.  Die 
üblichen  monatlichen  Sitzungen  sind  phasenweise  nicht  so  prickelnd,  da  immer 
wieder eine ganze Reihe eher trockener Themen besprochen werden müssen und 
Beschlüsse zu fassen sind. Da ist es gut und heilsam,  gemeinsam zurück und vor 
allem  nach  vorne  zu  schauen,  wie  und  wohin  wir  das  Schiff  Gemeinde  weiter 
steuern wollen. Es ist auch gerade Halbzeit für diesen Kirchenvorstand. Wir werden 
über die Ergebnisse berichten.
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Neue Bankauflagen in der Marienkirche
Seit  Anfang  Oktober  zieren  unsere 
Kirchenbänke  nun  neue  Bankauflagen. 
Nachdem  die  alten  Auflagen  im  Laufe 
der Jahre ihre Schuldigkeit erfüllt hatten, 
entschloss  sich der Kirchenvorstand zur 
Anschaffung neuer Polster.
Die  Erfahrungen  der  letzten  Jahre 
flossen  in  die  Entscheidungsfindung mit 
ein,  denn  die  neuen  Polster  sollten 
abwaschbar  und  nicht  mehr  auf  den 
Bänken  festgeklebt,  aber  auch  bequem 
sein. Daher fiel die Entscheidung auf die 

Firma Martin Fischer aus Rotenburg a.d.F.  Bevor der Auftrag erteilt werden konnte, 
wurden  jedoch  erst  noch  etliche Qualitäts­  und  Farbmuster  gewälzt  und  das  Für 
und Wider abgewogen. Am Ende entschieden wir uns  für die Kollektion Bora, die 
schwer  entflammbar  und  eine  Fleckschutzausrüstung  aufweist.  Zudem haben  die 
neuen  Polster  eine  rutschhemmende  Rückseite,  welche  das  Verkleben  auf  den 
Bänken überflüssig macht. Auch sind die Polster auf den Bänken jetzt 2­geteilt. Das 
verhindert ein Verdrehen und Verwerfen der Polster in sich selbst. 
PS.  Beim  Entfernen  der  alten  Polster  fanden  sich  leider  darunter  auch  noch 
manche „Schätzchen“. Alte Liederzettel, Bonbons und Taschentücher waren  leider 
keine Seltenheit.

Stammtisch Landwirtschaft und Klima
In einer Form, die der Pandemie angepasst ist, konnten wir unsere Reihe „Freiraum 
Stammtisch“  fortsetzen.  Am  7.  Oktober  trafen  sich  im  Gemeindesaal  ca.  30 
Interessierte  aus  dem  Bereich  Landwirtschaft,  dem  Aerzener  Bauhof  und 
ehrenamtlichem Naturschutz. Sie stellten sich gegenseitig vor und berichteten, mit 
welchen Maßnahmen  sie  schon  jetzt  auf  unterschiedliche Weise  versuchen,  den 
CO2­Ausstoß zu reduzieren und den Artenverlust zu stoppen. So erfuhren wir: Es 
wird  von allen Beteiligten  schon  viel  getan. Dennoch bleiben Fragen: Wieso geht 
der Verlust  an Arten ungebremst weiter? Ergreifen wir  die  falschen Maßnahmen? 
Unternehmen wir  zu wenig? Müssen wir  es  anders  anstellen? Behindern uns die 
gesetzlichen  und  finanziellen  Vorgaben.  Das  alles  besprachen  wir  in  einer 
sachlichen und  einander achtenden Atmosphäre. Im Gespräch fanden wir zu ganz 
konkreten  Vorhaben,  die  mit  Beratung,  fachlicher  Begleitung  und  finanzieller 
Förderung  zeitnah  in  die  Tat  umgesetzt  werden  können.    Dazu  passt  das 
vorgestellte  Projekt  ‚Hummeltal‘,  in  dem  mehrere  Partner*innen  ­  u.a.  unsere 
Kirchenstiftung – genau dies umsetzen wollen.
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D A N K E …
… sagen wir all denen, die uns in den letzten Monaten, in denen so 
vieles anders war, unterstützten.
Sei  es  durch  das  Austragen  von  Gemeindebriefen  und  Lebens­
zeichen;  durch  Kaffee  kochen  und  Kuchen  backen/bestellen;  durch 
offene Ohren und konstruktive Kritik; durchs Korrektur lesen unserer 

Texte;  durch  das Betreuen  von Gruppen und Kreisen;  durch  beherztes Anpacken 
beispielsweise, wenn Stühle und Bänke aufzustellen waren; durch Dekorieren und 
Gestalten;  durch  musikalische  Leidenschaft;  durch  die  Umsetzung  unserer 
manchmal auch etwas verrückten Ideen; …
Ihr und Euer Engagement macht unsere Gemeinde so lebendig und liebenswert.
Im Namen des Kirchenvorstandes und des Pfarramtes sagen wir vielen DANK dafür!

Weihnachten geht weiter!!!
Am  Tag  nach  Weihnachten  ist  Weihnachten  noch  lange  nicht  vorbei!  Die 
Epiphanias­Zeit,  die  Zeit,  in  der  wir  daran  denken,  wie  langsam,  aber  immer 
sicherer, die Göttlichkeit Jesu deutlich wurde, dauert  im nächsten Jahr bis zum 3. 
Februar. Mit der Geburt Jesu hat das alles angefangen.
Ein  Kind,  das  in  ärmliche  Verhältnisse  geboren  wird,  das  mit  den  Eltern  auf  die 
Flucht  geht,  dessen  Leben  bedroht  ist,  das  gab  und  gibt  es  leider  allzu  oft.  Die 
Geschichte  von  der  Krippe  in  einem  Stall  in  Bethlehem  erzählt  das  als  eine 
Geschichte der Liebe und der Bewahrung, sogar schon der Anbetung. Himmel und 
Erde berühren sich hier und immer wieder an so vielen Orten dieser Welt, seit Gott 
sich in seinem Sohn uns Menschen ausgeliefert hat.
Die Krippe rührt unsere Herzen an und lässt uns erfassen, was der Verstand nicht 
begreifen kann.
Vor Weihnachten  gibt  es  viele  – manchmal  zu  viele  – Advents­  und Weihnachts­
feiern, so viel zu tun und zu bedenken.
Die  Kirchengemeinde  lädt  deshalb  erst  in  der  Epiphanias­Zeit  zu  einer  Krippen­
ausstellung ein.
Ulrike  Hildebrand  aus  Isernhagen  hat  mit  viel  Leidenschaft  eine  unglaublich 
umfangreiche Krippensammlung zusammengetragen. Sie führt uns vor Augen, wie 
Menschen  in anderen Teilen der Welt  sich die Menschwerdung Gottes ausgemalt 
haben, manche  holen  die  Krippenfiguren  ganz  in  ihre  eigene Welt  hinein.  Einige 
Figuren  sind  sehr  fein  ausgearbeitet,  andere  wirken  eher  ein  wenig  grob,  und  in 
jede Figur ist die Liebe zu Jesus, dem Kind in der Krippe, von dem, der die Krippe 
gemacht hat, eingefügt. Wir dürfen das sehen und bestaunen. Und bestimmt sehen 
Sie, wie die Göttlichkeit dieses Kindes in unsere Welt hineinscheint.
Es  lohnt  sich,  diese  Krippenausstellung  zu  besuchen  und  Weihnachten  weiter 
wirken zu lassen. Versprochen!
Krippeneröffnung  mit  dem  Gottesdienst  am  9.  Januar,  danach  jeweils  im 
Anschluss an die Gottesdienste, Mittwoch und Freitag von 15 bis 17 Uhr und 
nach Vereinbarung.
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Kultur auf Tour
Das Konzert des Musikzuges Halvestorf am 2. Advent steht ganz  im Zeichen des 
bevorstehenden Weihnachtsfestes ­ zu Gast in der Marienkirche Aerzen, die sicher 
einen  tollen  Rahmen  für  das  Adventskonzert  des  Musikzuges  Halvestorf  bietet. 
Musik  ist  das Hobby  des Musikzuges  und  gute Qualität  ist  ihr Anspruch. Mit  der 
Musik  lassen sich viele Generationen verbinden. Und bei  ihnen merkt man gleich, 
dass alle Musiker an einem Strang ziehen und Spaß am gemeinsamen Musizieren 
haben.
Das Ziel des Musikzuges ist es, mit weihnachtlich­besinnlichen aber auch fröhlich­
beschwingten Melodien das Publikum zu begeistern. Und sicher werden auch die 
"nicht­weihnachtlichen“ Musikstücke einen guten Klang in der Marienkirche Aerzen 
haben!

....und im Anschluss lohnt sich ein Besuch des Aerzener Weihnachtsmarktes

Wer nach dem Konzert noch mehr vom Musikzug Halvestorf genießen möchte, hat 
am 11. Dezember um 17 Uhr in der Hemeringer Kirche die Möglichkeit dazu.

Friedenslicht von Bethlehem
In diesem Jahr werden Pfadfinder*innen das Friedenslicht 
zum  28.  Mal  zu  „allen  Menschen  guten  Willens“  in 
Deutschland  bringen.  Die  Aktion  Friedenslicht 
(#friedenslicht)  ist  eine  Gemeinschaftsaktion  der 
Ringverbände der Pfadfinder*innen Deutschlands und des 
Verbandes Deutscher Altpfadfindergilden.
Auch unser Pfadfinderstamm Eversteiner Löwen wird das 
Friedenslicht nach Aerzen holen und am 4. Advent mit uns 
teilen. Bitte bringen Sie eine Kerze und eine Laterne oder 

ein  Glas  für  den  Transport  nach  Hause mit.  Nach  dem Gottesdienst  werden  die 
Kerzen dann am Friedenslicht aus Bethlehem entzündet.
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Gottesdienste am Heiligen Abend
Auch in diesem Jahr werden wir wegen der Pandemiesituation am Heiligen Abend 
Christvesper  im Freien  feiern müssen.  Immerhin dürfen wir voraussichtlich wieder 
gemeinsam  die  schönen  Weihnachtslieder  singen  und  wahrscheinlich  wird  der 
Lichterbaum in unserer Mitte stehen. Wir feiern auf dem Kirchplatz um 14:30, 16:00 
und  17:30  Uhr.  Wie  im  vergangenen  Jahr  müssen  Sie  sich  vorher  im  Ge­
meindebüro  zu  einem  der  Termine  anmelden.  Jeder  erhält  dann  eines  der 
verschiedenfarbigen Armbänder, damit wir unkompliziert den Überblick behalten.

Gottesdienste am Ewigkeitssonntag
Am  Ewigkeitssonntag  soll,  wie  jedes  Jahr,  im  Gottesdienst  noch  einmal  aller 
Menschen gedacht werden, die im vergangenen Jahr verstorben sind und christlich 
auf unserem Friedhof bestatten wurden. Zur Würde des Anlasses passt es, wenn 
wir dazu IN unserer Marienkirche feiern. Angesichts der großen Anzahl ist es unter 
den  momentanen  Hygieneregeln  allerdings  nicht  zu  verantworten,  dass  alle 
Angehörigen  gemeinsam  in  einem  Gottesdienst  dabei  sind.  Die  trauernden 
Angehörigen  werden  von  uns  angeschrieben,  um  ihnen  einen  der  vorgesehen 
Gottesdiensttermine vorzuschlagen: 10 Uhr, 11:30 Uhr. Die anderen Gottesdienst­
besucher*innen werden gebeten, um 10 Uhr zum Mitfeiern zu kommen.
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Podcasts
Für viele Christen  ist die Schwelle der 
Kirche ja doch recht hoch. Da hat man 
es  im  Internet  einfacher  ­und  kann 
sogar  im Bett liegen bleiben. Hier eine 
kleine  Auswahl  der  inspirierender 
Angebote:
Bibelentdeckungen.de
ekd.de
Pfarrer und Nerd (auf verschiedene 
Plattformen)
Anders Amen
Einfach mal ausprobieren

„Stammtisch Freiräume“ Sonntägliche Predigt als Zeitansage?
Die Welt schreibt Geschichte und dazu viele 
eigene  Geschichten,  die  manchmal  viel  zu 
schnell  vergessen  sind:  Afghanistan, 
Jahrhundertflut,  Bundestagswahl,  Klima­
krise,  Flüchtlinge  aus  aller  Herren  Länder 
sind  nur  wenige  Stichworte,  die  die  letzten 
Monate  geprägt  haben.  Sind  das  auch 
Themen für Predigten beim Gottesdienst am 
Sonntagvormittag,  oder  geht  es  dort  um 
biblische  Texte  und  die  Erinnerung  an 
Geschichten,  die  mehr  als  2.000  Jahre 

vergangen  sind?  Am  18.  November  ist  die  neue  Regionalbischöfin  des  Sprengels 
Hildesheim­Göttingen,  Dr. Adelheid  Ruck­Schröder,  Gesprächspartnerin  beim  „Stammtisch 
Freiräume“  zur  Frage  „Wie  politisch  darf  die  Predigt  sein?“  zu  Gast.  Die  gebürtige  Stutt­
garterin  war  die  letzten  sechs  Jahre  verantwortlich  für  die Ausbildung  der  Vikarinnen  und 
Vikare  im  Kloster  Loccum,  seit August  ist  sie  für  die  Region  zuständig,  zu  der  auch  der 
Kirchenkreis  Hameln­Pyrmont  und  damit  die  Kirchengemeinde  Aerzen  gehören.  Der 
Stammtisch beginnt um 19:30 Uhr im Gemeindehaus.

Polnische Krippe
Ausstellung ab 9.1.22
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Kindermusical
„Der barmherzige Samariter“
Am 3. Oktober 2021 war der Kinder­ und Jugendchor aus Bad Pyrmont unter der 
Leitung  von  Hannelore  von  der  Heide  zu  Gast  bei  uns  in  der  Marienkirche.  Die 
Geschichte des barmherzigen Samariters einmal anders zu erleben, das war das 
Ziel  des  Musicals.  Mit  vielen  tollen  Liedern  wurden  wir  in  die  Welt  vor  über 
zweitausend  Jahren  entführt.  Wer  ist  mein  Nächster?  Diese  Frage  stellten 
Schriftgelehrte, Männer, die sich mit der Bibel auskannten, an Jesus. Dieser aber 
gab keine direkte Antwort, sondern erzählte eine Geschichte:
Das ist dem Händler noch nie passiert. Auf der Straße von Jerusalem nach Jericho 
wird er von Räubern überfallen und ausgeraubt. Schwer verletzt und hilflos bleibt er 
auf  der  staubigen  Straße  liegen.  Lange  hilft  ihm  niemand,  bis  sich  endlich  ein 
fremder Mann aus Samaria erbarmt und sich um ihn kümmert. Er bringt ihn zu einer 
Herberge und bezahlt dafür, dass er gesund gepflegt wird.
Mit dieser Geschichte gibt Jesus Antwort auf die Frage des Schriftgelehrten:  „Wer 
ist mein Nächster?“ Der Samariter half und war barmherzig. Er hatte offene Augen 
und ein Herz für seinen Nächsten.
Wir  sagen  vielen  Dank  an  den  Kinder­  und  Jugendchor  Bad  Pyrmont  unter  der 
Leitung von Hannelore von der Heide. Wir würden uns freuen, euch wieder bei uns 
in der Marienkirche begrüßen zu dürfen.
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Kinder­Ferien­Projekt
In  den  Herbstferien  verwandelte  sich  das Gemeindehaus  wieder  für  fünf  Tage  in 
das Kinder­Ferien­Projekt…. Fünf wilde Tage mit Geschichten von  „Karlsson vom 
Dach“, mit basteln und toben, mit spielen, Schnitzeljagd und Spaziergang, mit tollen 
Kindern und fantastischen Konfirmand*innen. 



Unsere Gottesdienste

14

Mi. 17.11.21 19:00 Uhr Taizé­Andacht in G. Berkel, St, Johannis­Kirche
Buß­ & Bettag Pastor Pabst
So. 21.11.21 Zwei Gottesdienste (09:30 Uhr & 11:00 Uhr)
Ewigkeitssonntag Pastorin Mustert

So. 05.12.21 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen
2. Advent Pastorin Knackstedt­Riesener
So. 12.12.21 10:00 Uhr Gottesdienst
3. Advent Pastor Wittchen

So. 28.11.21 10:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein
1. Advent D. Conzendorf
Fr. 03.12.21 10:00 Uhr Andacht im Seniorenheim DRK­Stift

Lektor Händchen

So. 19.12.21 10:00 Uhr Friedenslicht
4. Advent P. Vetter, D.Conzendorf, Pfadfinder*innen
Fr. 24.12.21 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim DRK­Stift
Heiligabend Lektor Händchen
Fr. 24.12.21 15:00 Uhr Krippenspiel Aerzen
Heiligabend Diakonin Conzendorf
Fr. 24.12.21 16:00 Uhr Christvesper Aerzen
Heiligabend Superintendent Meyer
Fr. 24.12.21 16:00 Uhr Christvesper Gruppenhagen
Heiligabend PiR Harms
Fr. 24.12.21 16:30 Uhr Krippenspiel Reher
Heiligabend Diakonin Conzendorf
Fr. 24.12.21 17:30 Uhr Christvesper Aerzen
Heiligabend Superintendent Meyer
Fr. 24.12.21 23:00 Uhr Mitternachtsmette Spirit@work
Heiligabend Ev. Jugend, Diakonin Conzendorf
Sa. 25.12.21 10:00 Uhr Festgottesdienst Aerzen
1. Weihnachtstag Pastor Vetter
So. 26.12.21 10:00 Uhr Festgottesdienst Reher
2. Weihnachtstag Pastorin Knackstedt­Riesener

Fr. 31.12.21 16:00 Uhr Gottesdienst zum Altjahresabend Groß Berkel
Silvester Pastor Vetter
Sa. 01.01.22 16:00 Uhr Gottesdienst in Haverbeck
Neujahr Pastorin Knackstedt­Riesener

So. 09.01.22 10:00 Uhr Gottesdienst – Mit den Sternsingenden
1. So. n. Epiphanias Eröffnung der Krippenausstellung

P. Vetter, PniR. Ostermann, Heike Brand, D. Conzendorf
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So. 23.01.22 10:00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein
3. So. n. Epiphanias D. Conzendorf
So. 30.01.22 10:00 Uhr Gottesdienst
letzter So. n. Epiphanias Pastorin Knackstedt­Riesener

So. 16.01.22 10:00 Uhr Gottesdienst
2. So. n. Epiphanias Pastor Vetter

Sa. 05.02.22 09:30 Uhr Kindergottesdienst (bis 12:30 Uhr)
Diakonin Conzendorf

 

Fr. 04.02.22 10:00 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim
Diakonin Conzendorf

Alle  angekündigten  Termine  in  diesem  Gemeindebrief  gelten  vorbehaltlich  der 
dann  jeweils  geltendenen  Verordnungen  des  Landes  Niedersachsens,  der 
Allgemeinverfügungen des Landkreises Hameln­Pyrmont und der Empfehlungen 
der  Landeskirche  Hannovers.  Es  gelten  die  jeweils  kurzfristig  durch  den 
Kirchenvorstand veröffentlichten Hygieneschutzregeln.

So. 13.02.22 10:00 Uhr Gottesdienst
Septuagesimae Pastor Vetter

So. 06.02.22 10:00 Uhr Gottesdienst
4. So. v. d. Passionszeit Bianca Reineke
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Krabbelgruppe
Es soll eine neue Krabbelgruppe gestartet werden. 
Wenn  Sie  als  Mutter,  Vater,  Großeltern  mit  Ihrem  Krabbelkind  dazukommen 
möchten, melden Sie sich gerne bei:
Nicole Glaubitz: (Tel. 0177 8374934) oder Vanessa Robinson (Tel. 0157 36855772)

Kindergottesdienst
Alle  Kinder  ab  vier  Jahren  sind  zum  Kindergottesdienst 
eingeladen. An  den  Samstagen  treffen  wir  uns  jeweils  von  9:30 
bis  12:30  Uhr  im  Gemeindehaus  (Burgstraße  1,  Eingang 
Pöhlenstraße). Erlebt eine Geschichte aus der Bibel, bastelt, singt 
und tobt mit. Zur Stärkung gibt es eine Frucht­Pause.

18. Dezember 2021 Stern über Bethlehem
5. Februar 2021 Jesus als Kind

Pfadfinder­, Pfadfinderinnen­Treffen
Pfadfinder­, Pfadfinderinnen Wölflinge (7­11 J.)
14 tägig donnerstags 16:30 ­ 18 Uhr, 
Jugendkeller im Pfarrhaus 

Pfadfinder­, Pfadfinderinnen Jungpfadfinder(12­16 J.)
14 tägig donnerstags 17:30 ­ 19 Uhr, 
Jugendkeller im Pfarrhaus

Pfadfinder­, Pfadfinderinnen Ranger/Rover (ab 16 J.)
freitags ab 18:30 Uhr
Jugendkeller im Pfarrhaus

Kontakt:
Mitja Koch (Tel. 0172 7790387)
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Du willst raus aus den eigenen vier Wänden und mit anderen 
zusammen
    • Projekte für andere Jugendliche oder Kinder starten?
    • etwas Leckers kochen?
    • ein Gruppen­ oder Gesellschaftsspiel ausprobieren?
    • Eine Filmabend planen?
    • …
Dann mach mit bei der Evangelischen Jugend Aerzen. Jeden Mittwoch 
zwischen 18:30 Uhr und 20:00 Uhr treffen sich Jugendliche ab 14 Jahren im 
Jugendkeller des Gemeindehauses (Burgstraße 1, Aerzen).

Spirit@work
Anders, vielfältig, inspirierend.
Jeden Monat ein Gottesdienst für 
Jugendliche, der informiert und Zeichen 
setzt.

Spirit@work Gottesdienste sind 
einmalig und immer wieder neu. 
Ebenso wie die Themen, wechselt auch 
stetig der Ort. Wenn nicht eine andere 
Zeit vermerkt ist, ist der Beginn immer 
um 18:30 Uhr.

Fr. 26 November: 
Petri­Pauli­Kirche, Bad Münder
Fr. 24 Dezember: 
St. Marien­Kirche, Aerzen (23 Uhr)
Fr. 28. Januar: 
Hilligsfeld
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Sylt 2022
Die  Harzfreizeit  2021  hat  uns  gezeigt,  dass  wir  als  starkes  Team  sogar  ein 
Selbstversorgerhaus  in den Bergen  rocken können. Nach zwei Jahren  Inselpause 
sind wir jetzt aber wieder reif für die Nordsee, Ebbe und Flut, Freizeitaktivitäten auf 
der  Wattwiese,  salzige  Luft  und  gierige  Möwen.  Also  packen  wir  unseren 
Kostümkoffer,  checken  das  Perlensortiment  und  aktualisieren  die  Spotify  Playlist. 
2022  geht  es  vom 19.07  bis  02.08  ins Strandläufernest. Wir  freuen  uns  auf  zwei 
wilde  Wochen  Lagerleben.  Anmelden  könnt  ihr  euch  bereits  auf  www.kirche­
aerzen.de.

Weser­Clean­Up Tour
Die Evangelische Jugend, der BUND und Greenpeace haben  rund um die Weser 
eine spektakuläre Müllsammelaktion stattfinden lassen.  

Am  04.09.  wurde  jede  Menge  Müll  aus  und  um  das  Gewässer  gesammelt. 
Unterstützung  fand diese Aktion  vom DLRG, TIVIS Märchenspiel,  der DignityNow 
Gruppe  Hameln,  Hameln  for  future  und  vielen  Menschen,  die  sich  aufgefordert 
fühlten, dem Plastikmüll den Garaus zu machen. Nach gemeinsamem Beginn am 
Töneböncamp  sind  die  35  Jugendlichen  von  der  Evangelischen  Jugend  begleitet 
vom  DLRG  die  Strecke  Hameln­Großenwieden  abgerudert  und  haben 
„Erstaunliches“ gefunden. Das meiste  im Uferbereich wie ein Chemieklo, ein Maxi 
Cosi Kindersitz und vieles mehr.  Im Stadtgebiet sind ca 25 Personen gestartet. Die 
Sammelstellen  waren:  Werder,  Upnor  Gelände,  Pfortmühle,  Humme,  Hastebach, 
Jugendherberge.  Insgesamt wurden  30  blaue Säcke  à  60  l mit Müll  gesammelt.   
Der Tag  klang mit  Flammkuchen  aus  dem Holzofen  auf  dem Töneböncamp  aus. 
Am  nächsten  Tag  konnte  der  „Fang  aus  der  Weser“  auf  dem  Hamelner  Werder 
begutachtet  werden.  Mutmachend  war  das  spontane  Engagement  Einzelner:  die 
Hilfe beim Abbau von Menschen, die einfach da waren und den Müll wieder in die 
BigBags sortiert und geschaufelt haben. Dabei wurden auch noch mal 39 Flaschen 
heraussortiert um das Pfand für einen guten Zweck zu spenden.
Die Aktion sollte deutlich machen, dass es viel zu verändern gibt und zwar JETZT. 
Jeder sollte Plastik vermeiden, wo es nur möglich ist. Auch in den Supermärkten ist 
hier viel möglich: Glas statt TetraPak, Mehrweg statt Einweg und viel Verpackung, 
z.B. wie es bei Süßigkeiten der Fall ist, liegen lassen. Die nachhaltigste Lösung ist 
das Einkaufen  in Unverpacktläden,  z.B.  in Aerzen  im LosesGlück Laden oder bei 
Ferdinand`s Unverpackt  auf  dem Wochenmarkt.  Hier  hat man  alles:  kein  Plastik, 
kontrolliert  biologische  und  häufig  regionale  Lebensmittel  und  immer  ein  nettes 
Gespräch. 
Eine tolle Aktion, die sicherlich eine Wiederholung findet.



Konfitermine

19

Konfi Termine auf einen Blick
18. November Konfirmandenunterricht
(Gruppe I 15:30 Uhr, Gruppe II 16:30, Gruppe III 17:30 Uhr)
2. Dezember Konfirmandenunterricht
(Gruppe I 15:30 Uhr, Gruppe II 16:30, Gruppe III 17:30 Uhr)

27. Januar Konfirmandenunterricht
(Gruppe I 15:30 Uhr, Gruppe II 16:30, Gruppe III 17:30 Uhr)
10. Februar Konfirmandenunterricht
(Gruppe I 15:30 Uhr, Gruppe II 16:30, Gruppe III 17:30 Uhr)

16. Dezember Konfirmandenunterricht
(Gruppe I 15:30 Uhr, Gruppe II 16:30, Gruppe III 17:30 Uhr)
13. Januar Konfirmandenunterricht
(Gruppe I 15:30 Uhr, Gruppe II 16:30, Gruppe III 17:30 Uhr)

25.­27. Februar Konfi­Wochenende 
in Horn­Bad Meinberg
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Gemeindenachmittage – Treffpunkte des Lebens
Die Gemeindenachmittage  laden  Jung  und Alt  zum gemeinsamen Kuchen  und 
Kaffee oder Tee ein. Zu Beginn steht eine kurze Andacht und  in der Regel  folgt 
ein  theoretischer  Impuls wie beispielsweise am 17. November der Bericht über 
die Arbeit als Seelsorger bei der Bundeswehr mit Pastor Jens Fortmann. Wichtig 
ist immer die Zeit für Gespräche dabei.

Beginn ist jeweils um 15 Uhr:

     •  17. November, Gemeindehaus Aerzen
     • 1. Dezember Grupenhagen ­ Weihnachtsfeier
     • 15. Dezember Aerzen ­ Weihnachtsfeier

Januar: ***Winterpause***
     • 2. Februar Grupenhagen
     • 16. Februar Reher

Wer  an  einem Gemeindenachmittag  teilnehmen möchte  und  keine Möglichkeit 
hat,  zum  Veranstaltungsort  zu  kommen,  darf  sich  gern  vorher  im  Pfarrbüro 
anmelden und wird dann an einem vereinbarten Treffpunkt abgeholt. 

Frauenkreis Reher
jd. 2. Dienstag im Monat, 18:30 Uhr im DGH Reher

Kontakt: Rosemarie Lücke (Tel. 8723)

Frauenpower Reher
jd. 2. Mittwoch im Monat, 20:00 Uhr im DGH Reher

Kontakt: Elke Haasler (Tel. 4396)

Männerstammtisch Aerzen
jd. 1. Dienstag im Monat, 19:30 Uhr im Pfarrhaus Aerzen

Kontakt: Günther Meyer (Tel. 522)
Beim Männerstammtisch am 07.12.21 wird Dr. Ullrich Händchen über 

Umweltprobleme im  heimatlichen Bereich referieren. 

Treffpunkt­Café
jd. Mittwoch 9 ­ 12:00 Uhr im Keller des Gemeindehauses
Wie schön, dass nach der  langen Corona Zeit mittwochs Vormittag endlich wieder 
Treffen  im Gemeindehauskeller möglich  sind. Das haben wir  vermisst. Menschen 
treffen, mit denen man lachen, weinen und fröhlich sein kann. Das sind Menschen, 
die das Leben ausmachen. Dazu eine Tasse Kaffee, Tee, einen Keks oder ein Stück 
selbstgebackenden Kuchen. Wie schön.
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Der Druck dieses Gemeindebriefes wurde
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Pfarrbüro Christina Ritter
Burgstr. 1, 

31855 Aerzen 

Öffnungszeiten: 

Di., Mi. und Fr. 9 – 12.00 Uhr

Tel.: 05154/3473  Fax: 05154/3220

pfarrbuero@kirche­aerzen.de

Küster
Heiko Wehrmann

kuester@kirche­aerzen.de

Mobil: 0160/5536895 

Teilpfarrbezirk I (Süd­West)
Pastor Jens Riesener 

& Pastorin D. Knackstedt­Riesener

Kirchstr. 31, 31840 Hess. Oldendorf

Tel.: 05158/533 Fax: 05158/990649

Jens.Riesener@evlka.de

Wichtige  Kontaktdaten  &  Adressen  unserer  Kirchengemeinde

Dorfgemeinschaftshäuser
Grießem  Höhenweg 16
Grupenhagen  Schulstr. 1
Multhöpen Haubenweg 2
Reher Hauptstr. 56
Reinerbeck Alverdisser Str. 24

Diakonin 
Selma Conzendorf

Burgstraße 1

31855 Aerzen

Mobil: 0157/38072248

diakonin@kirche­aerzen.de

Vorsitzender  d.  Kirchenvorstandes
Dr. Ullrich Händchen

Pöhlenstr. 22

31855 Aerzen

Tel. 05154­2049

dr.ullrich@familie­haendchen.de

Pastor 
Christof Vetter

Burgstraße 1, 31855 Aerzen, Tel. Pfarramt: 05154/3473

Mobil: 0160/4411011

pastor@kirche­aerzen.de




